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Die Blende des Relaisträgers (31) von der Sicherungs- und Schalteinheit ausrasten.  

 

Die Mutter (32) der Stromkabel ausbauen.  

Die Stromkabel beiseite legen.  

Den Stecker (33) der Stromkabel abziehen.  



 

 

2. Ausbau 

 

Das Werkzeug Feststeller für Schwungrad (Mot. 1431) (1) anbringen.  

Ausbauen bzw. entfernen: 

  das Schwungrad 

  das Werkzeug Feststeller für Schwungrad (Mot. 1431) (1) . 

Einbau 

1. Vorbereitung für den Einbau 

Das Gewinde der Schrauben des Schwungrads an der Kurbelwelle mit Oberflächenreiniger 

reinigen.  

Die Auflagefläche des Schwungrads auf der Kurbelwelle mit Oberflächenreiniger entfetten.  

Den Zustand des Schwungrads überprüfen.  

2. Einbau 

Auf die Schrauben des Schwungrads FRENETANCHE auftragen.  

Das Werkzeug Feststeller für Schwungrad (Mot. 1431) anbringen.  

Das Schwungrad einbauen.  

Das Werkzeug Feststeller für Schwungrad (Mot. 1431) entfernen.  

In umgekehrter Ausbaureihenfolge vorgehen.  

  



 

 

Quickshift-Getriebe: Entlüften 

Unerlässliches Werkstattmaterial 

Diagnosegerät 

1. Vorgehensweise 

 

 WICHTIG 

Um jegliches Risiko einer Beschädigung der Systeme zu vermeiden, vor allen 

Instandsetzungsarbeiten die Sicherheits- und Sauberkeitshinweise sowie die 

fachspezifischen Empfehlungen beachten: 

 

 

 ACHTUNG 

  Selbst kleinste Luftbläschen können zu Funktionsstörungen führen. 

  Eine fehlerhafte Entlüftung kann zu einer fehlerhaften Diagnose und zum 

unnötigen Austausch von Teilen führen. 

 

 


